
5-1  Das Familientreffen im Oktober 1987 
 
Bei  meinen ersten Besuch in Herford im Herbst 1979 fand ich die Renaissance-Bank mit der 
Aufschrift „Hermen Smakepeper 1563“ im Heimatmuseum.  Der Museumsleiter Dr. Rainer 
Pape führte meine Frau Heide und mich durch das Museum und überreichte uns eine 
Forschungsarbeit seines Vaters Dr. Johannes Pape: „Das Herforder Ratsherren- und 
Kaufmannsgeschlecht Schmackpfeffer (Smakepeper), Herforder Jahrbuch, 1961, Band 
II, Beiträge zur Geschichte der Stadt und des Stiftes Herford.“ Rainer Pape hatte 1979 
gerade sein Buch Sancta Herfordia, Geschichte Herfords von den Anfängen bis zur 
Gegenwart herausgebracht. Wir stellten fest, daß die Geschlechter Schmackpfeffer und 
Pape über weibliche Linien verwandt sind.  
Dieser Besuch in Herford hatte Folgen, denn er weckte mein Interesse für unsere Familien-
geschichte erneut. Mit den Unterlagen meiner Mutter Charlotte Schmackpfeffer, den 
Aufzeichnungen von Albert Schmackpfeffer und der Veröffentlichung von Rainer Pape 
erstellte ich große Diagramme unserer Stammlinien. Es lag nahe, diese Stammbäume 
einmal all unseren Familienmitgliedern zu zeigen, und nach wenigen Telefongesprächen 
waren wir uns einig.  
Am 10. – 11.10.1987 trafen sich 25 Mitglieder der Familie Schmackpfeffer nördlich von 
Frankfurt in Rodenbach im Hause von Brigitte und Andreas Schmackpfeffer zu einem 
ersten Familientreffen. Es war eine harmonische Veranstaltung. Die Kinder schrieben 
Namenskarten, damit alle Schmackpfeffers sich auch korrekt ansprechen konnten. Alle 
denken gern an die beiden schönen Tage zurück. Das Motto war: „Nur für Schmackis“. 
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